
Habt ihr im Internet auch schon gesehen, dass berühmte
Kunstwerke „nachgestellt“ werden?
Ein ganz besonderes Werk aus dem Stadtmuseum möchte
auch neu inszeniert werden! Es heißt „Frühling“ und hat
mit großer Sicherheit der Kaufbeurer Johann Matthäus
Bauhoff gemalt.
Zeigt uns, wie euer „Frühling“ aussieht!
Tipps, wie ihr das macht, findet ihr auf den nächsten Seiten.

Johann Matthäus Bauhoff (zugeschrieben): Frühling, 1740-1788,
Hinterglasmalerei, 16,1x12,1 cm (Glasmaß), Inv.-Nr. 9715



Angefangen hat alles damit,
dass die Niederländerin Anne-
loes Officier sich als „Mädchen
mit dem Perlenohrring“ foto-
grafiert hat. Das Originalbild
stammt von Jan Vermeer und
das hat sie zusammen mit
ihrem Bild auf ihre Instagram-
Seite gestellt. Die heißt
tussenkunstenquarantaine
(das ist niederländisch und heißt „zwischen Kunst und
Quarantäne“). Die Idee hat sich rasend schnell verbreitet.
Inzwischen findet man unzählige Bilder unter den Hashtags
#betweenartandquarantine oder #zwischenkunstund-
quarantäne und eben #tussenkunstenquarantaine.

So viel zum Hintergrund, nun seid ihr dran! Inszeniert den
„Frühling“ von Bauhoff neu. Ihr könnt euch dafür verklei-
den, eine Collage machen, basteln, .... Alles ist möglich!
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https://www.instagram.com/tussenkunstenquarantaine/


Schickt uns euer Bild, damit wir es auf der Instagram-Sei-
te bzw. der Homepage des Stadtmuseums veröffentlichen
dürfen. Schreibt einen kurzen Text dazu, mit den Anga-
ben, die daneben stehen sollen (also vielleicht euren Vor-
namen, wenn ihr mögt euer Alter und was euch sonst alles
zu eurem Bild einfällt).
Schickt die E-mail an: stadtmuseum@kaufbeuren.de
Mit eurer E-mail gebt ihr uns euer Einverständnis, dass wir das Bild und euren
Text in den Sozialen Media-Kanälen des Stadtmuseums Kaufbeuren veröf-
fentlichen dürfen. Eure E-mail-Adresse wird selbstverständlich nicht veröf-
fentlicht. Datenschutz ist uns wichtig und nehmen wir ernst!

Ihr könnt euer Bild auch selbst auf Instagram stellen, falls
ihr einen Account habt oder eure Eltern. Benutzt dann
bitte auch den Hashtag #stadtmuseumkaufbeuren. Weite-
re Hashtags könnt ihr unserem Frühlingsbild auf der Ins-
tagram-Seite des Stadtmuseums Kaufbeuren entnehmen.

Achtet beim Fotografieren darauf, dass das Bild vom
Standpunkt des Betrachters her gesehen, möglichst ähn-
lich aufgenommen ist, wie das Original.

Weil bei Instagram die
Bilder quadratisch sind,
achtet darauf, dass euer
Bild doppelt so hoch
wie breit ist, dann
könnt ihr es relativ ein-
fach neben das Origi-
nalbild stellen. Photo-
Apps können euch da-
bei helfen.

Wir freuen uns sehr auf
eure Einsendungen!
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